
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen
 
der Stadt Wuppertal
 

Zusammenstellung der Ausschreibungen, Bekanntmachungen und Mittei­
lungen der Stadt Wuppertal, die vom 28.09.2002 an im Eingangsbereich
 
des Rathauses Barmen (Wegnerstraße 7) aushängen/ausgehangen haben.
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Die Stadt Wuppertal, Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Wegnerstr. 7, 
42275 Wuppertal, schreibt aus: 

Öffentliche Ausschreibung VOB 

Die Vergabeunterlagen der nachfolgend aufgeführten Ausschreibungen können
 
ab Montag, dem 30.09.02
 
unter Angabe des Ausschreibungsobjektes bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle,
 
Zimmer 76 oder 82, Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, gegen das genannte Entgelt angefordert bzw.
 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr abgeholt werden.
 

Das Entgelt ist nur durch einen auf das Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, ausgestellten
 
Verrechnungsscheck zu begleichen. Hierbei ist die Vergabe-Nummer, das Bauvorhaben und die
 
ausgeschriebene Leistung zu vermerken.
 

Das Entgelt wird nicht erstattet. 

Zeichnungen und Ausschreibungsunterlagen können nach vorheriger Terminvereinbarung eingesehen 
werden. 

Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin verschlossen unter Benutzung des farbigen Umschlags 
bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 76, einzureichen. 

Die Öffnung und Verlesung der eingereichten Angebote findet zu der angegebenen Zeit im o. g. 
Zimmer in Gegenwart etwa erschienener Bieter oder deren Bevollmächtigter statt. 

Zahlungen und Sicherheitsleistungen erfolgen nach § 16 VOB-B in Verbindung mit den Ziffern 14 und 
15 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Wuppertal. 

Vergabebeschwerden sind zu richten an die Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 63, Postfach 30 
08 65, 40408 Düsseldorf. 

Durch das Gebäudemanagement Wuppertal (GMW) sollen vergeben werden: 

1) Metallbau- und Schlosserarbeiten 
Schulzentrum Süd, Jung-Stilling-Weg 45: Umbau und Sanierung Haupteingang,
 
Hausmeisterloge, Elektroschaltstation
 

- Demontage/Entsorgung Windfanganlage, Grundfläche 7,4 x 2,5 m, Höhe 4,2 m 
- Demontage/Entsorgung „gelbes Haus“ (Elektroschaltstation), Grundfläche 2,8 x 5,0 m, Höhe 

2,5 m 
- Demontage/Entsorgung Fensteranlagen Alu (Einzelgröße bis 4,2 x 3,5 m), insgesamt 35 m² 
- Innenwandelement Windfang aus Stahlprofilen, neu, 9,3 x 4,2 m, bestehend aus: 

3 x Tür, zweiflügelig mit Oberlicht, Gesamthöhe Element 4,1 m
 
- Außenwandelement Windfang aus Stahlprofilen, neu, 4,4 x 2,88 m, bestehend aus:
 

2 x Tür, zweiflügelig mit Oberlicht
 
- Außenwandelement Windfang aus Stahlprofilen, neu, 2,7 x 2,88 m, bestehend aus:
 

1 x Tür, zweiflügelig mit Oberlicht
 
- Türelemente T30 (mit G30-Verglasung) aus Stahlprofilen, neu, 1,29 x 3,52 m
 
- Außenwandelemente aus Stahlprofilen, neu, ca. 1,0 x 3,52 m, 2 Stück
 
- Alu-Vordachblende, ca. 18 m
 

Vergabe-Nr.: B 372/02
 
Ausführungszeit: Beginn: 52. KW 2002
 

Fertigstellung: 10 Arbeitstage
 
Entgelt für Ausschreibungsunterlagen: 7,50 EUR
 
Eröffnungstermin: 21.10.02 - 10:30 Uhr
 
Ablauf der Zuschlags-/Bindefrist: 19.11.02
 
Einsichtnahme in die Ausschreibungsunterlagen: GMW.FB 1, Herr Palluch,
 

Tel. (0202) 5 63-46 39 

Der Oberbürgermeister 

Dokument1 
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Die Stadt Wuppertal, Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Wegnerstr. 7, 
42275 Wuppertal, schreibt aus: 

Öffentliche Ausschreibung VOB 

Die Vergabeunterlagen der nachfolgend aufgeführten Ausschreibungen können
 
ab Montag, dem 30.09.02
 
unter Angabe des Ausschreibungsobjektes bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle,
 
Zimmer 76 oder 82, Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, gegen das genannte Entgelt angefordert bzw.
 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr abgeholt werden.
 

Das Entgelt ist nur durch einen auf das Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, ausgestellten
 
Verrechnungsscheck zu begleichen. Hierbei ist die Vergabe-Nummer, das Bauvorhaben und die
 
ausgeschriebene Leistung zu vermerken.
 

Das Entgelt wird nicht erstattet. 

Zeichnungen und Ausschreibungsunterlagen können nach vorheriger Terminvereinbarung eingesehen 
werden. 

Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin verschlossen unter Benutzung des farbigen Umschlags 
bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 76, einzureichen. 

Die Öffnung und Verlesung der eingereichten Angebote findet zu der angegebenen Zeit im o. g. 
Zimmer in Gegenwart etwa erschienener Bieter oder deren Bevollmächtigter statt. 

Zahlungen und Sicherheitsleistungen erfolgen nach § 16 VOB-B in Verbindung mit den Ziffern 14 und 
15 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Wuppertal. 

Vergabebeschwerden sind zu richten an die Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 63, Postfach 30 
08 65, 40408 Düsseldorf. 

Durch das Gebäudemanagement Wuppertal (GMW) sollen vergeben werden: 

2) Dachdeckungs-, Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten 
- Dachsanierung Hauptschule Kruppstr. 145 ­

680 m² 	 mehrlagige bituminöse Abdichtungen, Kiesschüttung und Vergussbitumen abtragen u. 
entsorgen 

160 lfm Dachrandabschluss Aluminium/Zink demontieren und entsorgen 
680 m² bituminöse Dampfsperre AL+G200 S4 erstellen 
160 lfm Dampfsperre im Attikabereich u. an der Fassade abgehend + 160 lfm im aufgehenden 

Attikabereich
 
680 m² Wärmedämmung aus Polyurethan, D = ca. 12 cm
 
680 m² Abdichtung 1. Lage aus Polymerbitumenschweißbahn PYE G200 S4
 
680 m² Oberlage Elastomerbitumenschweißbahn, durchwurzelungsfest

  45 lfm Wandanschluss mit Polyurethanprofil 
160 lfm Dachrandabschlüsse


 2 St. Lichtkuppeln mit RWA-Motorik

 4 St. Lichtkuppeln feststehend


  40 lfm Bohlenkränze für RWA-Kuppeln 
160 lfm 	 Attika-/Fassadenband, Höhe ca. 1,05 m, aus Kantholzunterkonstruktion 6/14 cm, mit 

Fassadendämmplatte aus Steinwolle D = 12 cm und Bekleidung mit Fassadenplatten 
aus Faserzementplatten 

Dokument2 
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Vergabe-Nr.: B 377/02 
Ausführungszeit: Beginn: voraussichtl. Anf. Nov. 2002 

Fertigstellung: 36 Arbeitstage 
Entgelt für Ausschreibungsunterlagen: 5,00 EUR 
Eröffnungstermin: 21.10.02 - 11:00 Uhr 
Ablauf der Zuschlags-/Bindefrist: 19.11.02 
Einsichtnahme in die Ausschreibungsunterlagen: GMW.FB 1.3, Herr Schuh, 

Tel. (0202) 5 63-20 54 

Der Oberbürgermeister 

Dokument2 



 

 

 
 
 

Die Stadt Wuppertal, Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Wegnerstr. 7, 
42275 Wuppertal, schreibt aus: 

Öffentliche Ausschreibung VOB 

Die Vergabeunterlagen der nachfolgend aufgeführten Ausschreibungen können 
ab Montag, dem 30.09.02 
unter Angabe des Ausschreibungsobjektes bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 76 
oder 82, Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, gegen das genannte Entgelt angefordert bzw. zwischen 9.00 
und 12.00 Uhr abgeholt werden. 

Das Entgelt ist nur durch einen auf das Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, ausgestellten Verrech­
nungsscheck zu begleichen. Hierbei ist die Vergabe-Nummer, das Bauvorhaben und die ausgeschriebene 
Leistung zu vermerken. 

Das Entgelt wird nicht erstattet. 

Zeichnungen und Ausschreibungsunterlagen können nach vorheriger Terminvereinbarung eingesehen wer­
den. 

Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin verschlossen unter Benutzung des farbigen Umschlags bei 
dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 76, einzureichen. 

Die Öffnung und Verlesung der eingereichten Angebote findet zu der angegebenen Zeit im o. g. Zimmer in 
Gegenwart etwa erschienener Bieter oder deren Bevollmächtigter statt. 

Zahlungen und Sicherheitsleistungen erfolgen nach § 16 VOB-B in Verbindung mit den Ziffern 14 und 15 der 
Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Wuppertal. 

Vergabebeschwerden sind zu richten an die Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 63, Postfach 30 08 65, 
40408 Düsseldorf. 

Durch das Ressort Straßen & Verkehr (R. 104) soll vergeben werden: 

3) Straßen- und Kanalbauarbeiten 
- Umgestaltung des Kirchplatzes einschl. Calvin- und Kirchstr., Wuppertal-Elberfeld – 

Straßen- und Kanalbau
 170 m³ Kanalgrabenaushub
 220 m Steinzeugrohre DN 200 – DN 100

 38 St. Sinkkästen
 20 m Entwässerungsrinne 

2300 m³ Bodenaushub und –abfuhr 
2100 m² Betonplattenbelag aufnehmen 
2100 m² Betontragschicht aufnehmen 
3700 m² Schottertragschicht 25 cm herstellen 
3700 m² bituminöse Tragschicht 10 cm herstellen
 600 m² Betonsteinpflaster 12 cm herstellen
 400 m² Grauwacke-Großpflaster gebraucht herstellen 

Ausstattungen 
Schachtregulierungen 
Erdarbeiten für öffentliche Beleuchtung 

- 1 ­

http:30.09.02


 

Arbeiten für die WSW AG 
110 m² Kanal DN 300 Stz-H 
500 m³ Aushub 
850 m² Verbau 
135 m Erdkabel 10 kV
 65 m Erdkabel 1 kV

 5 St. HA-Leitungen Wasser auswechseln
 3 St. HA-Leitungen Gas auswechseln 

Vergabe-Nr.: B 376/02 
Ausführungszeit: Beginn: Februar 2003 

Fertigstellung: 6 Monate 
Entgelt für Ausschreibungsunterlagen: 5,00 EUR 
Haushaltsstelle: 6303-112.0000.4/219 
Eröffnungstermin: 22.10.02 - 11:00 Uhr 
Ablauf der Zuschlags-/Bindefrist: 19.12.02 
Einsichtnahme in die Ausschreibungsunterlagen: R. 104.24, Frau Siewert, 

Tel. (0202) 5 63-68 78 

Der Oberbürgermeister 

- 2 ­



  

Die Stadt Wuppertal, Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, 
schreibt aus: 

Öffentliche Ausschreibung VOL 

Die Vergabeunterlagen der nachfolgend aufgeführten Ausschreibungen können 
ab Montag, dem 30.09.02, 
unter Angabe des Ausschreibungsobjektes bei dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 
76 oder 82, Wegnerstr. 7,  42275 Wuppertal, gegen das genannte Entgelt angefordert bzw. zwischen 
9.00 und 12.00 Uhr abgeholt werden. 

Das Entgelt ist nur durch einen auf das Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, ausgestellten Verrech­
nungsscheck zu begleichen. Hierbei ist die Vergabe-Nummer und die ausgeschriebene Leistung zu 
vermerken. 

Das Entgelt wird nicht erstattet. 

Zeichnungen und Ausschreibungsunterlagen können nach vorheriger Terminvereinbarung eingesehen 
werden. 

Die Angebote sind bis zum Eröffnungstermin verschlossen unter Benutzung des farbigen Umschlags bei 
dem Ressort 401.36, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 76, einzureichen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestim­
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL-A) unterliegt. 

Zahlungen erfolgen nach § 17 VOL-B in Verbindung mit den Ziffern 17 und 18 der Zusätzlichen Vertrags­
bedingungen der Stadt Wuppertal. 

Durch das Ressort Straßen & Verkehr (R. 104) soll vergeben werden: 

Lieferung von Kleiderspinden für den städt. Betriebshof 

Vergabe-Nr.: L 157/02 
Ausführungszeit: spätestens 4 Wochen nach Auftragserteilung 
Entgelt für Ausschreibungsunterlagen: 5,00 EUR 
Haushaltsstelle: 6301-112.0000.6/228 
Eröffnungstermin: 21.10.02 - 14:00 Uhr 
Ablauf der Zuschlags-/Bindefrist: 19.11.02 
Einsichtnahme in die Ausschreibungsunterlagen: R. 104.42, Herr Mathias, 

Tel. (0202) 5 63-68 65 

Der Oberbürgermeister 

http:19.11.02
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 Geschäftsführung 
Rat der Stadt Wuppertal 

Es informiert Sie Florian Kötter 

Telefon (0202) 563 5893 
Fax (0202) 563 8464 
E-Mail florian.koetter@stadt.wuppertal.de 

Datum 20.09.02 

Einladung 

Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Rates der Stadt 
Wuppertal ein. 

Sitzungstermin: Montag, 30.09.2002, 16:00 Uhr 
Ort, Raum: Rathaus-Barmen, Sitzungssaal 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Johannes Slawig 
Stadtdirektor 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1	 Übergeordnete Angelegenheiten 

2	 Fragestunde 

2.1	 Folgen des Grundsicherungsgesetzes des Bundes 
für die Stadt Wuppertal 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 13.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1188a/02 

Seite 1 von 8 
Telefon-Zentrale: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt 
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de 
Internet: www.wuppertal.de 

Stadtsparkasse Wuppertal
100 719 (BLZ 330 500 00) 

und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332 
Haltestellen Heubruch und Concordienstraße

http:20.09.02


2.2	 Folgen des Zuwanderungsgesetzes des Bundes 
für die Stadt Wuppertal 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 13.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1188b/02 

2.3	 Trinkwasserversorgung und ihre Folgen für die 
Stadt Wuppertal 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 15.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1188c/02 

2.4	 Grundsicherungskonzept 
Anfrage der SPD-Fraktion vom 05.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1188d/02 

2.5	 Geschwindigkeitsmessung Ehrenhainstraße 
Anfrage des Herrn Stv. Hombrecher vom 17.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1188e/02 

2.6	 Öffentliches Gelöbnis auf dem Laurentiusplatz
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1188f/02 

2.7	 Verwendung von Recyclingpapier
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1188g/02 

2.8	 Situation an der Hermann-Herberts-Schule 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1188h/02 

3	 Neue Fraktionsanträge 

3.1	 Festsetzung von Mieten für städtische Schulräume 
Antrag der CDU-Fraktion vom 13.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1187/02 

3.2	 Terminplanung Steuerungsgremium Regionale 2006 
Antrag der CDU-Fraktion vom 13.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1189/02 

3.3	 Fußball-WM 2006 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.08.2002 
Drucks.-Nr.: 1190/02 

3.4	 Änderung der Hauptsatzung - Einstellung und Beförderung von Beamten 
Vorlage: VO/0597/02 

Seite: 2/8 



3.5	 Spende der Sitzungsgelder 
der Sondersitzung des Rates am 07.10.2002
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1193/02 

3.6	 Neue Rechts-u. Organisationsform Zoo 
Vorlage: VO/0630/02 

4	 Fraktionsanträge, die bereits in einem Gremium vorberaten wurden (§ 8 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt) 

4.1	 N.N 

4.2	 Fläche "An der Bük" 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 25.04.2002 
Drucks.-Nr.: 1119/02 

5	 Ortsrecht 

6	 Haushaltsangelegenheiten 

6.1	 Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2002 
Vorlage: VO/0581/02 

6.2	 Umsetzung der Vorgabe der Kommunalaufsicht zur Reduzierung des 
Kreditbedarfs 
Vorlage: VO/0579/02 

7	 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 

7.1	 Gründung einer regionalen Verkehrsmanagementgesellschaft 
Vorlage: VO/0463/02 

7.2	 Zustimmung zur Gründung der Gesellschaft "die börse Kommunikationszentrum 
Wuppertal GmbH" und Benennung von Vertretern der Stadt Wuppertal für den 
Beirat 
Vorlage: VO/0538/02 

7.3	 Jahresabschlussprüfung 2002 GWG 
VO/0628/02 

8	 Planverfahren 

8.1	 2 . Verlängerung einer Veränderungssperre im BP 1021 
Bornberg 91 
Vorlage: VO/0516/02 

Seite: 3/8 



8.2	 Bebauungsplan Nr. 938 - Ronsdorfer Straße / Kronprinzenallee ­
(erste Änderung des Bebauungsplanes) 
Vorlage: VO/0275/02 

8.3	 Bebauungsplanverfahren Nr. 964- Lienhardplatz­
- 1. Änderung 
- Priorität 1
 
Vorlage: VO/0520/02
 

8.4	 Bauleitplanverfahren Nr. 1013- An der Bük-  Aufhebungsbeschluss 
Vorlage: VO/0491/02 

8.5	 Durchführungsplan Nr. 45 - Haspel ­
Vorlage: VO/0423/02 

8.6	 Bauleitplanverfahren Nr. 881 V 
- Schluchstraße/Bireneichen - vorhabenbezogener Bebauungsplan 
- Erweiterung/Teilung des Geltungsbereichs 
- Behandlung der Anregungen
- Vereinfachte Änderung gemäß § 3 (3) Satz 3 BauGB 
- Satzungsbeschluß
 
Drucks.-Nr.: 4014/02
 

8.7	 Bauleitplanverfahren Nr. 881- Schluchtstraße/ Bireneichen- Süd ­
Bebauungsplan 
Vorlage: VO/0320/02 

8.8	 Entwicklungssatzung Nr. 1052 S über die Begrenzung der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile a. Herbringhausen, b. Spiekern, c. Hardtplätzchen und d. 
Frielinghausen im Stadtbezirk Langerfeld-Beyenburg - gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 2 
und 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

Priorität 2
 
Vorlage: VO/0184/02
 

8.9	 Bauleitplanverfahren Nr. 1037 - Luhnsfelder Höhe ­
(Flächennutzungsplanänderung und vorhabenbezogener Bebauungsplan) 
Vorlage: VO/0499/02 

8.9.1	 Bauleitplanverfahren Luhnsfelder Höhe 
Antrag der CDU-Fraktion in der BV Ronsdorf vom 18.01.2002 
Drucks.-Nr.: 903/02 
VO/0540/02 

8.10	 Landschaftsplanverfahren - Landschaftsplan Wuppertal-Nord 
Vorlage: VO/0240/02 

8.10.1	 Landschaftsplanverfahren - Landschaftsplan Wuppertal - Nord 
Vorlage: VO/0525/02 
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9	 Baumaßnahmen 

9.1	 Erweiterung der GGS Meyerstraße um 3 Klassenräume 
Vorlage: VO/0558/02 

9.2	 Erweiterung des Schulzentrums Ost, 
Max-Planck-Straße, um 8 Klassenräume in Modulbauweise 
VO/0593/02 

9.3	 Ersatz eines abgängigen 4-klassigen Leichtbaus 
und Erweiterung um 4 Klassenräume an der Realschule Hohenstein 
VO/0590/02 

9.4	 Errichtung von naturwissenschaftlichen Räumen, 
einem Musikraum und einem Mehrzweckraum an dem Gymnasium 
Siegesstraße, 
Dependance An der Blutfinke 
VO/0586/02 

9.5	 Baumaßnahmen im Rahmen von Schulraumerweiterung 
an der Realschule Helmholtzstraße 
V0/0582/02 

9.6	 Erweiterung der Gesamtschule Langerfeld, 
Heinrich-Böll-Straße um 10 Klassenräume 
VO/0606/02 
TOP wurde von der Verwaltung zurückgezogen 

9.7	 Ersatz eines abgängigen 4-klassigen Leichtbaus 
und Erweiterung um 4 Räume an der GGS Rudolfstraße - Europaschule ­
VO/0589/02 
TOP wurde von der Verwaltung zurückgezogen 

10	 Allgemeine Vorlagen 

10.1	 Jahresabschluss 2001 für die 
Alten- und Altenpflegeheime der Stadt Wuppertal (APH) 
Drucks.-Nr.: 8303/02 

10.2	 Gartenhallenbad Langerfeld 
Beschlussfassung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
vom 19.06.2002 
Drucks.-Nr.: 1170/02 

10.3	 N.N 

10.4	 Abweichungssatzung Schluchtstraße 
Vorlage: VO/0117/02 
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10.5	 Förderung der Wohnberatungsstelle in Wuppertal - Abschluss eines 
unbefristeten Vertrages 
Vorlage: VO/0495/02 

10.6	 Ergebnis der Teilnahme Wuppertals am Modelltest "European Energy Award" 
(vormals "Communal labels") für energieeffiziente Städte. Strategie zur Erhaltung 
und Steigerung der Energieeffizienz 
Vorlage: VO/0530/02 

10.7	 Verbesserung des Stadtbildes und Optimierung des Werbenutzungsvertrages 
mit 
Ströer City Marketing GmbH 
Vorlage: VO/0462/02 

10.8	 Kulturachse Barmen 
Vorlage: VO/0461/02 

10.9	 Regionale 2006: Realisierung des Zukunftinvestitionsprojektes 
"Freizeitschwerpunkt Zoo/ Stadion " 
Vorlage: VO/0527/02 

10.10	 Spielgruppenförderung 
Vorlage: VO/0149/02 

10.11	 1. Umnutzung der Schwimmoper 
2. Standortuntersuchung/ Bewertung zum Bau eines neuen Bades 
3. Standortempfehlung mit Handlungsauftrag an die Verwaltung 
Vorlage: VO/2614/02 

10.12	 Bürgerbegehren für den Erhalt der Schwimmoper 
Vorlage: VO/0594/02 

10.13	 Gewährung von Zuschüssen an private Sonderschulträger, die Christian­
Morgenstern-Schule und die Troxler-Schule Wuppertal 
Vorlage: VO/0561/02 

10.14	 Gewährung eines Investitionskostenzuschusses an den Verein Waldorfhaus e.V. 
Vorlage: VO/0559/02 

10.15	 Maßnahmenkatalog der WSW AG, Sparte Stadtentwässerung, für das Jahr 2003 
einschließlich Katalogentwurf für das Jahr 2004/ §§ 1 (2), 6 (1) und 12 (6) des 
Entsorgungsvertrages mit der WSW AG zur Wahrnehmung der Aufgaben der 
Stadtentwässerung (Abstimmung der Baumaßnahmen mit der Stadt) 
Vorlage: VO/0288/02 

10.16	 Ausschreibung und Verkauf von Wohnbauflächen 
Vorlage: VO/0545/02 
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11	 Gremienbesetzung / Benennungen 

11.1	 Umbesetzung des Denkmalpflegeausschusses 
Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1192/02 

11.2	 Umbesetzung im Beirat der Feuerschadengemeinschaft (FSG) 
Vorlage: VO/0626/02 

11.3	 Neuwahl eines sachkundigen Einwohners und dessen Vertreters in den 
Ausschuss Schutz und Ordnung 
Vorlage: VO/0631/02 

11.4	 Umbesetzung im Ausschuss für Frauenförderung 
Antrag der CDU-Fraktion vom 18.09.2002 
Drucks.-Nr.: 1191/02 

12	 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 

12.1	 Modulbau an der GGS Hermann-Herberts-Schule 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
Vorlage: VO/0585/02 

12.2	 Wahl der Bezirksjugendräte 
Vorlage: VO/0542/02 

12.3	 Melderegisterauskünfte an politische Parteien und Wählervereinigungen im 
Zusammenhang mit der Bundestagswahl 
Vorlage: VO/0550/02 

12.4	 Sanierung des Gebäudes der kath. Grundschule 
Wichlinghauser Straße und Erweiterung der Hauptschule 
Wichlinghausen, Matthäusstraße 
Drucks.-Nr.: 5057/02 

Nichtöffentlicher Teil 

1	 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 

1.1	 Ermächtigung des Vorstandes der WSW AG zum Erwerb eigener Aktien durch 
die Gesellschaft 
Vorlage: VO/0611/02 

2	 Allgemeine Vorlagen 

3	 Bürgschaftsangelegenheiten 
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3.1	 Verzicht auf die Erhebung von Bürgschaftprovision bei der Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft für eine Kreditaufnahme der WSW AG bei der Investitions-
Bank NRW 
Vorlage: VO/0466/02 

3.2	 Übernahme von modifizierten Ausfallbürgschaften für Darlehensaufnahmen der 
Wuppertaler Stadtwerke AG (WSW AG) bei der Investitions-Bank NRW 
Vorlage: VO/0468/02 

4	 Angelegenheiten des Rechnungsprüfungsamtes 

4.1	 Personalangelegenheiten im Rechnungsprüfungsamt 
Drucks.-Nr.: 1512/02 

5	 Personalangelegenheiten 

5.1	 N.N. 
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Volksinitiative "Forensik" 
Bekanntmachung zum Verzeichnis der Eintragungsberechtigten 

sowie zum Erhalt von Eintragungsscheinen 

Durch das Gesetz zur Änderung der Landesverfassung vom 5. März 2002 ist in 
Nordrhein-Westfalen die Möglichkeit der Volksinitiative eröffnet worden. 

Die "Bürgerinitiative Forensik Herne-Wanne e. V." hat eine Volksinitiative ini­
tiiert, die auf folgenden Gegenstand der politischen Willensbildung gerichtet ist: 

"Der Landtag möge sich mit der Standortfrage, den Standortkriterien 
(Vermeidung von Wohngebieten, Nähe zu Schulen, Kindergärten, 
Spielplätzen etc.) und dem Auswahlverfahren zur Standortbestimmung 
der geplanten Forensischen Kliniken in NRW beschäftigen, hierbei ins­
besondere mit der Konzeption der dezentralen oder zentralen Standort­
wahl unter dem Gesichtspunkt der erhöhten Gefährdung der Bevölkerung 
in dichtbesiedelten Ballungszentren." 

Nachdem die Landesregierung durch Beschluss vom 10. September 2002 die 
Listenauslegung zugelassen hat, gebe ich hinsichtlich des Verzeichnisses der 
Eintragungsberechtigten sowie zum Erhalt von Eintragungsscheinen folgendes 
bekannt: 

Eintragungsfrist 

Die Eintragungsfrist beginnt am 24. Oktober 2002 und endet am 18. Dezember
2002. Nähere Einzelheiten über die Lage und Öffnungszeiten der Eintragungs­
stellen sowie die Abgrenzung der diesen jeweils zugewiesenen Eintragungsbe­
zirke werden noch gesondert bekannt gemacht. 

Eintragungsberechtigung 

Eintragungsberechtigt ist, wer am Tage der Eintragung wahlberechtigt zum 
Landtag ist. 

Zur Eintragung wird zugelassen, 

a) wer in die Liste der Eintragungsberechtigten eingetragen ist, es sei denn, dass 
er sein Stimmrecht verloren hat, oder 



 

  

b) wer einen Eintragungsschein hat.
 

Verzeichnis der Eintragungsberechtigten 

In die Liste der Eintragungsberechtigten für die Stadt Wuppertal wird von Amts 
wegen aufgenommen, wer am 27.09.2002 bei der Meldebehörde der Stadt Wup­
pertal für eine Wohnung, bei mehreren Wohnungen für die Hauptwohnung ge­
meldet ist und die Wahlrechtsvoraussetzungen für den Landtag erfüllt. Eingetra­
gen wird auch, wer erst im Laufe der Eintragungsfrist, d. h. bis zum 18. Dezem­
ber 2002, die Eintragungsberechtigung erreichen wird. 

Das Verzeichnis der Eintragungsberechtigten zur Volksinitiative für die Stadt 
Wuppertal liegt in der Zeit vom 

7. Oktober 2002 bis 11. Oktober 2002 

im Rathaus Barmen (Altbau), Zimmer 492, Wegnerstr. 7, 42275 Wupertal, 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.00 Uhr, Freitag von 9.00 bis 12.30 Uhr 
zur Einsicht aus. Jede Person hat die Möglichkeit zur Einsichtnahme. Das Ver­
zeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich. 

Der/die Eintragungsberechtigte kann verlangen, dass in dem Verzeichnis wäh­
rend der Auslegungsfrist der Tag seiner/ihrer Geburt unkenntlich gemacht wird. 

Wer das Verzeichnis der Eintragungsberechtigten für unrichtig oder unvollstän­
dig hält, kann während der Auslegungsfrist, spätestens am 11.10.2002 bis 12.30 
Uhr bei der Stadt Wuppertal, Ressort Allgemeine Dienste, Rathaus Barmen 
(Altbau), Zimmer 492 , Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

Benachrichtigung der Eintragungsberechtigten 

Eine individuelle Benachrichtigung über die Eintragung in das Verzeichnis geht 
den Eintragungsberechtigten nicht zu. 



Erhalt von Eintragungsscheinen 

Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in einer beliebigen Gemeinde des 
Landes Nordrhein-Westfalen, in der Eintragungslisten ausgelegt sind, in diese 
eintragen. 

Die Notwendigkeit, einen Eintragungsschein zu beantragen, ergibt sich insbe­
sondere für solche Eintragungsberechtigten, die nach dem 27. September 2002 
(Stichtag für die Aufstellung des Verzeichnisses der Eintragungsberechtigten) 
und vor dem 24. Oktober 2002 (Beginn der Eintragungsfrist) in eine andere 
Gemeinde innerhalb Nordrhein-Westfalens umziehen. 

Ein Eintragungsschein kann letztmalig bis zum 23.10.2002 bei der Stadt Wup­
pertal, Wahlbehörde, Wegnerstr. 7, 42275 Wuppertal, schriftlich oder mündlich 
beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm oder Telefax als 
gewahrt. Eine fernmündliche Antragstellung ist hingegen unzulässig. 

Verlorene Eintragungsscheine werden nicht ersetzt. Einmal vollzogene Eintra­
gungen können weder vor noch nach der Eintragungsfrist zurückgenommen 
werden. 

Wuppertal, 23. September 2002 

Der Oberbürgermeister 
i.V. 

gez. 
Dr. Johannes Slawig 
Stadtdirekror 



Gründung des 
Abfallwirtschaftsverband EKOCity 
EKOCity Abfallwirtschaftsverband 

- Satzung ­

Bekanntmachung 

Die Gründung des Abfallwirtschaftsverbandes EKOCity - EKOCity Abfallwirtschaftsver­
band - Satzung - wurde im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg vom 
17. August 2002, S. 250 ff. veröffentlicht. 

Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit weise 
ich hiermit auf diese Veröffentlichung hin. 

Wuppertal, den 25.09.2002 

i. V. 

gez. 

Dr. Slawig 
Stadtdirektor 

gründung.rtf 



 

Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 
V/3 – Sonnborn-Varresbeck/Nützenberg/Zoo 

Das Schiedsamt des vorgenannten Bezirkes ist neu zu besetzen. 

Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger, die Freude daran haben, Streitigkeiten zwischen 
ihren Mitmenschen zu schlichten. 

Schiedspersonen vermitteln unbürokratisch und unparteiisch zwischen den streitenden 
Parteien, um eine gütliche außergerichtliche Schlichtung 

z.B. bei Hausfriedensbruch, Beleidigung, Körperversetzung, Bedrohung, Verletzung 
des Briefgeheimnisses, nachbarrechtlichen Streitigkeiten, vermögensrechtlichen 
Streitigkeiten bis zu einem Streitwert von 1.200 DM 

zu erreichen. Sie besprechen mit den Beteiligten an einem neutralen Ort in ruhiger
 
Atmosphäre die Probleme. Dabei ist die Fähigkeit und Bereitschaft gefragt, den
 
ratsuchenden Bürgerinnen und Bürgern zuzuhören und auf ihre Probleme einzugehen. In
 
den meisten Fällen wird ein Vergleich erzielt, mit dem beide Seiten einverstanden sind. Da
 
hier niemand verliert und niemand gewinnt, ist der Friede zumeist von Dauer und oft
 
sprechen lange verfeindete Beteiligte danach auch wieder miteinander.
 

Die Schiedsperson wird von der Bezirksvertretung für die Dauer von 5 Jahren gewählt.
 

Wenn Sie Interesse daran haben, diese ehrenamtliche Tätigkeit auszuüben, zwischen 30
 
und 70 Jahre alt sind und nach Möglichkeit im Schiedsamtsbezirk wohnen, können Sie sich
 
innerhalb von 4 Wochen nach Erscheinen dieser Veröffentlichung in Verbindung setzen mit:
 

Stadtverwaltung Wuppertal, Ressort 301.02, Steinweg 20, 42275 Wuppertal,
 
Herrn Siemes, Telefon (0202) 563-2354 oder Frau Erdmann, Telefon (0202) 563-5707,
 
E-Mail: juergen.siemes@stadt.wuppertal.de, Fax: (0202) 563-4386.
 

Wuppertal, den 12.09.2002 Der Oberbürgermeister
 

mailto:juergen.siemes@stadt.wuppertal.de

